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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 XI : SC München-Freimann 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 7 für den TSV Dachau 65 XI: TSV Dachau 65 XI und 
SC München-Freimann trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Montagabend, als Maria Meyer nach ca. 3 Stunden den Matchball für den TSV
Dachau 65 XI im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SC München-
Freimann. Das Gastteam konnte im 7. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Dachau 65 XI nun ein
Punkteverhältnis von 1:13 in der Tabelle auf, während der der SC München-Freimann 5:9 Punkte
hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Pietsch / Zacherl verloren ihre Partie gegen Hüttinger /
Strunz unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 5:11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Rabl / Meyer gegen Hüttinger / Aumaier. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 3:0 gegen Stefan Hüttinger fand Werner Pietsch hingegen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Keinen Zähler beisteuern konnte Peter Zacherl im Spiel gegen Manfred
Hüttinger, das 0:3 verloren ging. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernhard Rabl
daraufhin beim 11:4, 11:4, 11:5 von Erwin Aumaier. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Herbert Strunz war am Nachbartisch Maria Meyer, obwohl sie alles gegeben hatte. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Dachau 65 XI und des SC München-Freimann in
die Box. Es dauerte eine Weile, bis Werner Pietsch sein 3:2 gegen Manfred Hüttinger feiern konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Peter Zacherl im Match gegen
Stefan Hüttinger, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bernhard Rabl holte im
Anschluss mit einem 14:12, 11:6, 9:11, 12:10 gegen Herbert Strunz einen Punkt für sein Team. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Maria Meyer, beim 9:11, 11:9, 0:11, 8:11
gegen Erwin Aumaier, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Völlig ohne Chance war Meyer
hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Bernhard Rabl bekam seinen gleichstarken
Gegner Manfred Hüttinger beim 10:12, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Werner
Pietsch hatte seinen Gegner Herbert Strunz beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pietsch nun bei 7:9,
während Strunz bislang 8 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die richtige
Herangehensweise hatte Peter Zacherl beim Erfolg in drei Sätzen gegen Erwin Aumaier von Beginn
an. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Hüttinger war die Gastgeberin Maria
Meyer. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Hüttinger nun 7 Siege bei 10
Niederlagen aus. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Dachau 65 XI in der Saison nun 0 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.11.2023
gegen den ESV München-Freimann V bevor. Für den SC München-Freimann steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Feldmoching II am 24.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 5:9 geht.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 XI

Doppel: Pietsch / Zacherl 0:1, Rabl / Meyer 0:1 
Einzel: W. Pietsch 3:0, P. Zacherl 1:2, B. Rabl 2:1, M. Meyer 1:2 

 SC München-Freimann
Doppel: Hüttinger / Strunz 1:0, Hüttinger / Aumaier 1:0 
Einzel: M. Hüttinger 2:1, S. Hüttinger 1:2, H. Strunz 1:2, E. Aumaier 1:2


